
 
 
 

Jahresversammlung der Freundinnen und Freunde 2026 

Am Freitag, 11. September 2026 in Berlin 
in der Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstraße 8, 10117 Berlin. 
 

16.30 Uhr Zusammenkommen, Begrüßung 
17.00 Uhr   

• Kurze Darstellung der Arbeit des vergangenen Jahres durch das Koordinationsteam 
der Freundinnen und Freunde; mit Thomas Vogel von der Werner-Schulz-Initiative, 
der uns von den in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal geförderten Werner-Schulz-
Stipendien berichten wird; 
Aussprache 

• Wahlen zum Koordinationsgremium der F+F 

• Austausch mit Imme Scholz und Jan Philipp Albrecht, Vorstand der hbs, zur allge-
meinen politischen Lage aus Stiftungs-Perspektive und zur Stiftungsarbeit konkret, 
aktuellen Entwicklungen und besonderen Projekten.  

Moderation: Marie Luise von Halem und Klaus Linsenmeier 
 
Pause mit Gespräch und Snacks 
 
 
19:00 Screening des von den F+F geförderten Films  

Der Preis des Öls 
Wie ein irakischer Umweltaktivist um seine Heimat kämpft 
D 2024 (52 Min.) 
Khalid Bin Al Walid Omar hat im Irak einen ge-
fährlichen Kampf gegen die Umweltver-
schmutzung durch nationale, europäische und 
internationale Ölmultis aufgenommen. Im ganzen 
Land steigen Atemwegserkrankungen, Krebser-
krankungen und plötzliche Todesfälle nahe der 
Ölfelder dramatisch an. Ein Phänomen, das 
Umweltschützer und Ärzte auf die Ausweitung 
der Förderquoten zurückführen. (Text: arte) 
Deutsche TV-Premiere 31.03.2026, arte 
 
 
in Anwesenheit von Regisseur Daniel Etter 
(tbc) 
 
anschließend Gespräch 
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